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Protokoll TK-Sitzung Faustball 

vom 08.12.2006 in Bergisch-Gladbach 

 

  
Teilnehmer:   Verteiler: 
Mario Lancioni (TK)             Harald Angermaier (Wettkampfrat) Karsten Weinberger (Kadertrainer) TK-Mitglieder 
HaWe Espelmann (TK)  Brigitte Ziesing (Kadertrainer) Udo Mehle (Wettkampfrat) Wettkampfrat 
Wolfgang von Neuß (TK)                                                                                                                                                                   Tara Mittelmeyer (Kadertrainer)    Kadertrainer 
Jörg Klinger (TK)   Jürgen Albrecht (Wettkampfrat)   Robert Wagner 
Thomas von Naguschewski (TK) Gerd Eisenhuth  (Kadertrainer)   Wilfried Braunsdorf 

 
 

 Thema M/B
/Z/I 

Maßnahme/ Beschluss/ Zusammenfassung/ Info Verantwortlich Termin 

1. Begrüßung I M. Lancioni begrüßt die Teilnehmer Lancioni  
2. Protokolle M Besprechung und Erledigungsvermerke des letzten Protokolls aus der TK-Sitzung vom 31.03.06. Lancioni  
3. Ordnungen und Aus-   

schreibungen 
I / B M. Lancioni stellte die Anderung bei der Teilnahme an Regionalmeisterschaften vor. Die Ausrichter 

haben nun als Nachrücker den ersten Anspruch auf Teilnahme nach den Meister- u. Vizemeistern. 
 
Auf Grund neuer Zulassungen bei Spielbällen ist es erforderlich die Ausschreibung zur Feldsaison in 
diesem Punkt anzupassen. 
 
Ebenfalls wird die Gebührenordnung des Fachbereiches in einigen Punkten leicht modifiziert. 
 
Eine Anpassung der Ausschreibung und Wettkampfbestimmungen für die Feldsaison 2007 wird in 
einigen Punkten zwingend erforderlich. Neue Altersklasseneinteilung (Senioren). Aufgaben der 
Ausrichter und Staffelleiter vor und nach den Spielen. 
 
Über den neuen  Spielmodus auf Gewinnsätze bis 11 bei allen Regionalen-, Deutschen-, und 
Bundesmeisterschaften für Jugend und Senioren wurde lebhaft diskutiert. Letztendlich kam man zu 
der Erkenntnis, dass bei Spielen bis 11 Gutpunkte und 2 Sätzen die Spielzeit in keinem Verhältnis 
zum An- u. Abfahtsweg eines Spieltages stehen. Vielmehr wird eine Satzlänge bis 15 Gutpunkte 
erwogen. Das TK im RTB lehnt die geplante Einführung der Satzspiele bis 11 auf regionaler- und 
nationaler Ebene für Jugend und Senioren einstimmig ab. Ein entsprechendes Schreiben wird 
vorbereitet. 
Siehe hierzu auch Pkt. 5 (Wettkampfbereich).      

Lancioni      
Espelmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lancioni 

FF 2007 
 
 
 
 
 
FF 2007 
 
FF 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
erledigt 
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4. Jugendfaustball I /B T. v. Naguschewski berichtetet von der Umsetzung der Rotation in der D-Jugend und bemängelte die 
fehlende Resonanz der beteiligten Vereine.  
 
Eine Trennung in Verbands- u. Landesliga wird zukünftig nicht mehr vorgenommen. Vielmehr wird 
wieder bei Bedarf eine RTB-Endrunde gespielt.  
 
Die Pflichtrotation wird zur Feldrunde in der Verbandsliga eingeführt. 
 
Die Einführung einer gemischten C-Jugend wird nicht befürwortet da auch bei weiterführenden 
Spielen (Regional- und Deutschen oder Bundesmeisterschaften) keine gemischten Mannschaften an 
den Start gehen können. Das Problem der fehlenden Jugendarbeit in den Vereinen wird nur 
verschoben. 
 
Koordinierte Trainingsmaßnahmen zwischen einigen Vereinen in Verbindung mit den Kadertrainer/-
innen  sind geplant und werden vorbereitet. 

Naguschewski 17.03.07 

5. Wettkampfbereich I / B Die generelle Einführung des Satzspieles in allen Spielklassen einschliesslich der Jugend und 
Senioren wird ab der Feldsaison 2007 beschlossen. Bevorzugt wird durch das TK eine Lösung nach 
folgendem Muster: 
 
Leistungsklassen Herren u. Damen: Verbands- u. Landesliga 2 Gewinnsätze bis 15. max. 20:19 
Leistungsklassen Herren u. Damen: Bezirksliga u. Bezirksklasse 2 Sätze bis 15 (unentschieden 
möglich) 
Jugend u. Senioren alle Klassen 2 Sätze bis 15 (unentschieden möglich) 
 
Eine Spielrunde für Frauen 45 wird erstmalig ausgeschrieben, da auf nationaler Ebene eine 
Bundesmeisterschaft eingeführt wurde. 
 
Spiele mit Mannschaften eines Vereines in der gleichen Spielklasse sind immer als 1. Spiel anzu-
setzen. 
 
Die Leistungsklassen sollten nach Möglichkeit zeitgleich mit der Bundesliga starten, was aber 
aufgrund von terminlichen Engpässen nicht immer möglich ist. Die Vereine werden angehalten 
möglichst keine Bundesligaspieler in den Spielklassen des RTB einzusetzen. 
 
Rahmenterminplan für die Feldsaison 2007 ist bereits im Internet veröffentlicht 

Lancioni   
Espelmann   
Angermaier   
Albrecht       
Mehle 

FF 2007 

6. Anträge I/ B Der Antrag des TV Osberghausen auf Einführung des Zeitspiels in den Landesligen wird einstimmig 
abgelehnt, da ab der Feldsaison 2007 in allen Klassen nach Sätzen gespielt wird. 

Lancioni        
Espelmann 

erledigt 
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7. Wahlen; Personelles  I / B Zum neuen stellvertretenden TK-Vorsitzenden wurde bei einer Enthaltung Thomas von Naguschewski 
gewählt. Thomas nahm die Wahl an. Gleichzeitig stellte er sein Amt als Kadertrainer für die männliche 
Jugend 18 zur Verfügung. 
 
Dieses Amt übernimmt mit sofortiger Wirkung Gerd Eisenhuth. 
 
Für die Nachfolge eines geeigneten Kandidaten als Kadertrainer für die männliche Jugend 14 werden 
noch Gespräche geführt. Vorschläge liegen bereits vor. 
 
Karsten Weinberger wird neuer Kadertrainer der Junioren. 
  
Als neuer Beauftragter für das Schiedsrichterwesen stellt sich Jörg Klinger zur Verfügung und wird 
demnächst von M. Lancioni eingewiesen. 
 
Die TK-Präsentation bei den kommenden Events (Norddeutsche Regionalmeisterschaften und RTB-
Pokal) wurde festgelegt.  

Lancioni    
Naguschewski 

 

8. Deutschland-Pokale I/ M Die Ergebnisse des Jugend- und des Junioren-Pokals liessen vielfach sehr zu Wünschen übrig. 
 
Die Organisation für den Jugend-Pokal wird im Jahr 2007 T.v.Naguschewski übernehmen. 
 
Das Jugendsichtungsturnier soll nach dem Erfolg des Jahres 2006 auch in 2007 wieder durchgeführt 
werden. Ort und Termin müssen noch gefunden werden. Auch hier übernimmt T.v. Naguschewski die 
Organisation. 
 
Termine und Orte für die Auswahllehrgänge müssen ebenfalls noch festgelegt werden.   

Lancioni     
Naguschewski 
Kadertrainer 

 

9. Regionalgruppe Nord I/ B Bei der Suche nach einem Nachfolger für Heinz Siebertz als Regionalgruppenobmann Nord wurde 
man noch nicht fündig. Es besteht weiterhin Bedarf für diese Position. Die kommenden Regional-
meisterschaften in der Halle werden durch die LTV und die TK in den LTV abgewickelt. Eine Sitzung 
der Landesfachwarte findet am kommenden Freitag in Osnabrück statt. 

Lancioni       
Klinger           
Espelmann 

 

10. Verschmelzung RTB – 
WTB 

I Erste Gespräche werden in Kürze durch M. Lancioni mit den Verantwortlichen des TK des WTB 
aufgenommen und geführt. 

Lancioni  

11. Landesturnfest 2008 in 
Gütersloh 

I Eine Teilnahme der rheinischen Vereine beim Landesturnfest am 24.05.2008 in Gütersloh wird 
vielfach abhängig von den Kosten sein. 

Lancioni FF 2008 

12. Ehrungskriterien I Die Sportlerehrungen des Rheinischen Turnerbundes finden am 20.01.2007 in Bergisch Gladbach 
statt. Es werden nur noch die Plätze 1-3 bei Deutschen Meisterschaften und Internationalen 
Veranstaltungen berücksichtigt. Geehrt werden Mannschaften und einzelne Aktive. Eine Aufstellung 
liegt dem RTB vor. 

RTB-
Verwaltung 

 

12. Sonstiges I Das nächste Jugendtrainermeeting wurde für den 17.03.2007 um 10:00 Uhr in Leichlingen angesetzt. Naguschewski  
 


